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Federación oantafeoina

Juveniles

-i o s a r i o

oehr seehrte Herrén!

S>\
vjie haben die grosse Freundlichkeit gehabt,am u'/,Januar ein Johreiben an
mich zu richten, In welchem :.He Mir In einer sehr br iderliohen und oehr
ehrenvollen ''.'eise Ihre ïeilmhme an meiner /^rbelt und an meinem ^euohiok
ausgesprochen haben.
loh kann Ihnen nun Taiti.eilen,dat;8 die i.>ac'm-ioht,dauB loh meiner JJrofesaur
in Bonn enthoben worden eel,bis jetzt nicht den îatBaoheh entspricht und
uauu auch augenblicklioh keine Imstande daf !r tipreohen,daii8 dies in der
nächsten •••eit geschehen wird.
Ihre Kundgebung behält dennoch ihren "ert.̂ s war mir eine Rrotxje Freude,
Ihrem Briefe zu entnehmen, ml t .velober /̂ uf lerkaamkelt und Leidenschaft
öle die ^relgnibae auf dem Telde dee Ihnen doch räumlich so fern liegen-
den kirchlichen Lebens in Deutschland begleiten.loh darf oie bitten,aarin
nicht mide zu #erd«n.Jemi es ist für une,die vir hier im iiampfe stehen,
ein nötiger Trost,darn denken zu dürfen,daas die Kirche in der übrigen
'.'elt mit ihrem Glauben und ihrem Gebet verständnisvoll hinter une uteht,

Ich erwiedere Ihre GriiöBe, indem ich Ihrem Verein zu seiner Arbeit jneine
aufrioutigen ".'ansehe ausspreche.¿s kann dem Verein vielleicht eine kleine
Freude bereiten,wenn loh Ihnen hier ein kleine» Bild ron -nir beilege.

Mit nerzlichem -̂ ank

Ihr hochuohätzungövoll ergebener


